
LAZ verfehlt Podium in Mannschaftswertung M35 knapp 

Das Terrain der Deutschen Cross-Meisterschaften in Herten am 5. März hätte sicher nicht 
ansprechender sein können, es war glitschig und tief. 
 
Die M35/45-Mannschaft des LAZ Puma Rhein-Sieg, bestehend aus dem Team Dennis 
Klusmann, Dr. Marcel Frank und René Spanier, verfehlte mit Rang vier das Podium knapp. 
Da die Platzierung nicht anhand der Zeiten, sondern der Rangplatzpunkte erfolgte, fehlten 
dem LAZ-Trio lediglich zwei Punkte zum Erreichen des Podiums. 
 
In der Einzelwertung lief Klusmann in 21:53min auf Platz zehn, Dr. Frank in 22:17 auf 
Rang 13 direkt vor seinem Vereinskameraden Spanier, der 22:25min benötigte. Was wäre 
nur zeitlich möglich gewesen, wenn Dr. Frank, wie von Spanier mitgeteilt, während des 
Laufs nicht seine beiden Spikessohlen verloren hätte? 
 
Die Mannschaft der SSG Königswinter, bestehend aus Jörg Wagner, Frank und Thomas 
Schneider kam in der M50/55 mit einer Gesamtzeit von 1:15:03 Stunden und damit 
erzielten 140 Punkten auf einen siebten Platz. Diese Platzierung setzt sich zusammen aus 
dem 28. Einzelrang für Frank Schneider (24:22min), Platz 36. für Thomas Schneider 
(24:50min) und Rang 44 für Jörg Wagner (25:51min). 
 


